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Sehr geehrte Damen und Herren, anbei die Themen der Woche:  

 

 

                                                          

 

Sauenhalter brauchen Planungssicher-
heit 
„Die Sauenhalter brauchen in Sachen Kasten-

stand dringend und zeitnah eine praxisgerechte 

Lösung.“ Das betonte DBV-Generalsekretär 

Bernhard Krüsken, nachdem der Agrarausschuss 

des Bundesrates in seiner jüngsten Sitzung be-

schlossen hat, den von Niedersachsen einge-

brachten Entschließungsantrag zur Kastenstand-

haltung von Sauen nicht bei der nächsten Bun-

desratssitzung am 22. September zur Abstim-

mung zu bringen. „Wir haben kein Verständnis 

für die niedersächsische Initiative, die mit einem 

unzureichenden und unausgereiften Vorschlag in 

den Bundesrat geht, obwohl parallel eine Bund-

Länder-Arbeitsgruppe einen in wesentlichen 

Punkten abweichenden Eckpunktekatalog erar-

beitet hat. Wahlkampftaktik hat an dieser Stelle 

nichts zu suchen“, so Krüsken. 

Unabhängig davon besteht aus Sicht des DBV 

allerdings auch beim Bund-Länder-

Eckpunktekatalog Nachbesserungsbedarf. Das 

betrifft zuallererst die nicht ausreichenden Über-

gangsfristen, die absehbar einen erheblichen 

Strukturwandel insbesondere bei den kleineren 

Betrieben verursachen werden. Auch die vorge-

schlagene maximale Fixierungszeit und die Re-

gelung zur Kastenstandbreite dürften unter Pra-

xisbedingungen das Risiko für schwere Verlet-

zungen der Tiere massiv erhöhen. In diesem Zu-

sammenhang fordert der DBV, dass auch die 

Landwirtschaft in die Bund-Länder-Gespräche 

eingebunden wird, um praxisgerechte Lösungen 

im Sinne des Tierschutzes zu finden. Planungssi-

cherheit, Verlässlichkeit und Vertrauen müssten 

sowohl für die Landwirte als auch für die Veteri-

närverwaltungen wiederhergestellt werden. 

 

Rentabilität der Schweineproduktion in 
2016 gestiegen 
In 2016 ist die Schweineproduktion in vielen 

Ländern wieder rentabler geworden. Auch der 

globale Handel mit Schweinefleisch und Neben-

produkten expandiert weiter. Steigende Ferkel- 

und Schlachtschweinepreise und konstante bzw. 

sinkende Futtermittelpreise führten sowohl in 

der EU als auch global zu einer höheren Rentabi-

lität der Betriebe, so das Thünen-Institut für Be-

triebswirtschaft auf der diesjährigen Pig-

Konferenz im niederländischen Wageningen. Zu-

dem fokussiere sich der weltweite Handel mit 

Schweinefleisch weiter auf China. So hat auch 

Deutschland seine Exporte nach China in 2016 

verglichen mit dem Vorjahr beinahe verdoppelt. 

Auch Spanien, Dänemark sowie die USA und 

Kanada nutzten den expandierenden Markt in 

China.  
 

DBV startet „Agrar-Wahl-Check“ 
Der DBV hat im Vorfeld der Bundestagswahl ei-

nen „Agrar-Wahl-Check“ installiert. Damit kön-

nen Wählerinnen und Wähler die Übereinstim-

mung mit den agrarpolitischen Positionen der 

Parteien individuell abgleichen. Die 33 abgefrag-

ten Thesen fußen auf den Kernanliegen des DBV 

zur Bundestagswahl und können in wenigen Mi-

nuten beantwortet werden.  

Der „Agrar-Wahl-Check“" ermöglicht somit einen 

kompakten und schnellen Überblick über die 

Wahlprogramme der Parteien in den Bereichen 

Agrarpolitik und Politik für ländliche Räume. 

Dem „Agrar-Wahl-Check“ liegen die programma-

tischen Aussagen der derzeit und ehemals im 

Deutschen Bundestag vertretenen Parteien zu-

grunde. www.bauernverband.de/wahl-check 
 

DBV-Veredlungstag - Anmeldeschluss 
verlängert  
Am 20. September 2017 findet der diesjährige 

DBV-Veredlungstag in der Halle Gartlage in Osn-

abrück (Niedersachsen) unter dem Motto "Nutz-

tierhaltungsstrategie zwischen Tierwohl, Umwelt 

und Wettbewerb" statt (s. auch BauernInfo Nr. 

34). Bislang wurde die Zukunft der Tierhatung 

stark von isolierten und politischen Sichtweisen 

geprägt. Die Veranstaltung soll aufzeigen, dass 

es bei der Weiterentwicklung der Tierhaltung 

nun darauf ankommt, sich auf konstante Ziele 

zu verständigen. 

Wir haben den Anmeldeschluss verlängert: Inte-

ressenten können sich noch bis zum 17. Sep-

tember unter  

http://www.bauernverband.de/veredlungstag-

2017 anmelden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Vereinigungspreis für Schlachtschweine 

                07.09. –13.09.2017  

 
 

Auto-FOM-Preisfaktor: 1,70 Indexpunkt  

FOM-Basispreis: 1,70 €/kg SG (+/-0 Cent) 

 

Schweine:  Angebot nimmt zu 

Ferkel:       leicht erhöhtes Angebot 
 

  

   Vereinigungspreis für Schlachtsauen 

               07.09. – 13.09.2017 
 

          1,28 €/kg SG (+/-0 Cent) ab Hof   
 
 

Quelle: AMI marktundpreis.de/VEZG  
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